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J- iimäseu Sim: Jedes ersten mid dritten Dienst-s find jetxt sie- 
dkich Heimatsucher Excuriionsratm in Kraft nach dem Süden mit 25 

Tagen Gültigkeit und jeden Tag find die Winter s Toutistenmtm in 

Kraft mit allen Winter Grenze-ji« 
Nach Califoknien: Tägliche Excukfionsmtea mit anzieht-den Bedin- 
gungen Lamm Anhalt Privilcgim, :chiwiifahrnsii u· f. m. sind jii 

Kraft Tics ulliiibrlims Wintewmwgimg nach Eiid Califomim von 

tausenden von Anmrikanem weht-is der nordischen Mjlns m entfliehen 
wijnsction, ist Ietzt im Man-Hut 
Cslokadot Ei- zweis oder dreiwiichku lichcr Aufenthalt im Winter Mitm- 

von Colomdo wird Don Renten isnwwlilm also ein-:- der Wirt-sit akustisch- 
rudm Mittel dic- issz kiicbi Tio Muße :Icatimmli: Westlichr Vicis finissth 

limq ist in Tcnber vom W. Bl. Januar 
Die Vuriington trägt Unriuqlich Sorge nir Euch nati; Ealiiumirih 

mrwcdcr in Zinndard oder durchgchcndm Tourisrcn Zdilasnsggm 
mit mmdukteur Aufsicht Aber Temqu sicnisciusizs Onlomdo und 

Zoll Lufp Cim 
Weftlichc Landes Produkte s Ausfacllung wird abgehalten in Lmaha 
vom is bis LI. sammt stili- msucn iznsstlidnsn Lokalitäten sollten verirr- 

tksn sein: alle Former nnd Zukünftiqu Rai-mei- solltesn diese instinktiv-(- 

Aucsstellung schen. 
« Hi The-. Contact-, Tief-i Agnus. C. B. G c. 

L. W. Basel-m Sen. Pa«. Agi. Damm-. 

MÆMWDL -· HELMHOLTZ-Iz- KOCH-— 

«- DIPLOMAT wHIskEY H 
E 
i 

JUHT INCIan 

Zu haben m allen erftklassigen Wirthschastcn. 

cLAsUSR st- SAITEN. 
Distilling and Impokting co» Kansas Ost-, Mo. 

——-—-----«--Isc-I IMMUIIIMIIQIU 

If Es ist Hoffnung V 
urmdenfstdenseinkfeuicideswsewsu 

Fort-P- 

Alpenkräuter 
Kein Fall ist so schlimm, keine Krankheit so Hoffnungsloi gewesen. 

wo dieses alte, geübt-währte Kräuter-Heilmittel nicht Gutes gethan- 
Rhenmatismns. Leier-leiden, Malen-im Leitung«-»Ach set- 

kmsfnns und eine Menge anderer seicht-erben verschwinden sehe 
schnell bei seinem Geist-Ich. 

Er ist ehrlich aus reinen. Gesundheit dringenden Wurzeln und 

Mäuler-n hergestellt Wird nicht in Apotheke-! verkauft, sondern durch( SpecmlsAgenten, angestellt von den Eigentümern, 
VLWFWOSCNSM 

vsss so- tm Aus cIchcc· 

Die Erste National Bank 
GIIAND Ist-AND. NBBKASKA 

That ein allaemeines Bankaefttmft Macht Form-Raube 
Vier Prozent Zinsen bezahlt auf zielt-Trocknen. 

Kapital 8100,000; llebekfchuß 8100,000. 
s. N. IVolbmslk Präs» »l. lccsismsrs LTxxepms., l« M« Tal-magis. Ia Im 

l. li. Alte-z kr. ht-: skizksgfafsner und- s. Isl. dickkts Chi-!kanske: 

— 

Axkggizkxx GEMHEUZEEFFXF 
sjmllatmß me kond and Reiz uta — 

ung the Stomcth am Bau-Ists of 

Ptomotcs Oigcsli()n,ctm)rl«uk— 
ness and Rest.conl.1"sm neither 

OmeMorphmp nor Mineral. 
bot ch ()-1-1c. 

MUMDMW 

A ect Reined kokcous« llosktsouk Notizanie-M 
Wokms Damals-uns fethsds 
aess and Loss ot- sum-. 
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für säuglingw ·:(1 Rinden 

Hm NEM,IHEIkk1mmM« 
link-Hm Habt 

Trägt clje 

Unterschrift 

Gebkaacx 

» 
thUMkÄh 

? l)kejssig Jauiren 

MUle 
TI—I 

Wm mfflsf J- 

Dr. lleaky D. Eos-les- l)I-. demnl s. Dank-n 
st sauft-Z Mk AMICI Ohres Nase sun- sitzen-cis- Medl is — Bund-m 

Fa Medizin-Use a wusddkzlite Soezielle Auf-n samt it ists tm- 
»Im dek Fromm Dritten ges-m gesamt- dastand-im- 

DR. BOYDEN ö- DUNGAN 
Zerst- und Glitt-argen 

Oiim cis Drum and III-· 
Ost-Obstes III sit-. fis M Ihn-h 

mwmmemmqrmimw km »aus-. samt- 
mami unwawwcswsupJQ 

Mesdat sie-um eise- Reif-- 
de- in DestfchsOstrftikm 

seist-ists Gut-. M Ie- III its- ast let-i- 
sts-e III leis Des-It Inst-sie- III- 

Der Tllirifareifende Hans Schein-J 
bnkgt fchreivt: ! 

Kaum eineinhalb Stunden non? 
Lager im JiainiJiamDentichEitasii f 
kas entfernt sichtetcn wir die Zähnen 
von drei tapitalen Ball-ein denen iugi 

folgten Nachmittags entschlossen ni» 
fich, itms init einer Herde iiiendzsixj 
Liebchen anfinfuchen Es war san-U 
spat ain Nachmittag geworden, otuu 

daß mir die Elefanten n Gesicht v: 
kommen hatten. Eine igarette dir 
bend, ging ich, einen guten Platz tin 
das Lager aussucht-nd nichts ahnen-: 
vor meinen Gewehr-trägem einhei- 
als ich einen ftarten Ballen mir ent- 
gegenkommen fah. 

Jch ariff hinter mich, worauf iuii 
ein Träger mein Gewehr 600 in dic 

Hand steckte Jch lief auf den Eli-san 
ten zu, der mich iibek einen Bisse-« 
hinweg mit einein Auge anblinzeltr. 
Nur wenige Schritte weiter-, fo hatte 
er meinen Wind gekreuzi. Jch zuss 
auf die Schläfe ab, nnd wie vom 

Blin getroffen brach dast- Thick zu 
famnien, um sich jedoch infort wied« 
aufzuraffen nnd flüchtig zn werden 
Jm lichten Bestandc ging es etwai- 

bergab, fo daß ich die Aufforderung 
des Elefanten zum Weinenan an 

nahm, um iinn. sobald ich freie-· 
Schußfeld hatte-, Schüsse spitz von hin- 
ten aufzulesen Hier, wo doch ti- 

gentlich das Gelände mir günstig 
ar, konnte ich so recht merken wie 

doch der den Elefanten eigene Troil 
schafft; denn ich bin ein Hiermit-, 
auter Läusen aber trotzdem konnt-.- 
ich kaum mit dem Thier Schritt hal— 
ten, geschweige denn es überholen, 
und daran war nicht allein die zwoit 
Pfund wiegende Elefantenlnichie 
schuld. 

Alluiåhlich wurde es dem Alten 
aber doch zuviel, er blieb stehen und 
machte dann kehrt, woraus ich sofort 
hinter einein Baume Deckung suchte. 
Jett gal- ntein Boy Bnlia einen 
Schuß ab, und ich als Zuschauer hat« 
te eine ielten gute Gelegenheit zu 
beobachten, wie ein Elefant zum Au- 
griff übergeht Er that es nicht un- 

mittelbar, sondern, wie unt m 

Schwung zu kommen. wiegte er sitt- 
einiqe Male von vorne nach tuntenx 
dann kam der Wedel gerade nach hin- 
ten heraus, un·d. den Rüssel vorge- 
streckt, mit qeipreizten Geboren, jag- 
te er —- dieomal lautlos hinter 
dein Von tier. der dac- Gewenr 
von sich wette-nd die Flucht ergriis 
und nur auch sofort ani- den Anng 
entschwand. Sobald der Elefant ile 
dem Gewehr anaetomnnn war-. mad- 
te er halt les war mir zu interessant- 
zu sehen, was weiter geschean nsnir 

de, fo daß ich das Gewehr rile 
rend —- nicht fchoßi und iiiu an dic- 
Oewelir vorsichtig mit dun Kiiisel 3. il 
betasten unt dann lobild er zu exkl 
Ueberzeugung gekommen war daß es 

sich unt einen leblolen Gegenstandl 
Motitr. mit dein Vorderfuß Erde- 

auf zu werfen. 1 
i Jetzt nah der Trsikier Wissenin 

der meine Piirichbiichien geladen nu! 
MOYJCULSMCHQOHUL triu- ein«-» 
Schuß auf das-Thier ab. Tieier Echnfzj 
hätte ihm beinahe das Leben gekostet » 

was ihm ganz recht neidiehen um«-. 
denn er war mein Gewehrtriigm 
trug meine Elefantenbiichie und Re- 
servenotronen und hatte ionix cis-: 
nichts niit einein Gewehr zu thun 
Die Piirichtnichie hatte er tin letztes 
Augenblick, ohne daß ich eg wußt-u 
dem sie tragenden Bein ribgenoiiinieii, 
und anstatt mir Patronen zuzum- 
ehen. fing er auf eigene sauft eine 
Eli-it ntenjaqd nn, nnd dazu noch tnt 

-Z-4 Aliciitelneschossen 
Konnt war der Schuß gefallen s— 

ich weiß nicht, ob er den Elefanten 
mit oder nicht s-, io wir auch das 
Thier schon hinter Lange-met her- 
Jetzt wird den Bengel wohl fein lin- 
gehorsarn schon bittertich gereut ha- 
ben, denn laut »ni.nn.i main-i G« 
schreiend, tief er — der Etefqnt ihn: 
dicht auf den Fersen davon, i) 
daß er zikta hundert Schritt entfernt 
bei mir vorbeigelanien wäre. Ich 
konnte ihm nur noch ,,hierhek!« zuru- 
fen, als der Elefant auch schon desi 
Zipfet feines hinter ihm her-flattern- 
den Lendentuches faßte, es sich ein- 
mal um den Rüssel wand, uin dann 
den Jungen brichst-reißen Glück- 
licher-weise fchtnetterte er ihn nicht 
gleich wieder zurcrde, sondern schien, 
nachdem er ihn rnit dein Rüssel teit 
gefaßt hatte, zu versuchen, ihn cuii 
die Zähne zu ipießen 

Jett lief ich hinzu und brachte 
zwei qutsitende Schüiie auf den Ele- 
fanten ah, worauf er den Jungen wie 
ein nasses Handtuch in den Busch 

I wett. Wenn er sich auch die Haut 
stehest-, fiel er doch wenigstens 
weich Vor Aufregung riß ich mein 
Gewehr hastig auf ucn zwei neue PA- 
ttonenk hineinzulegen dicke hastige 
Bewegung fah der Eiefant und ohne 
Ich lange zu besinnen, kam et out 
mich los ".rrnt Ali uns un eiiihr 

site trennten, abi ihm 
auf den Mit eigne-scheu 

und 

« v·"»,»,qbet zur stät-us 

w Esset W, asi- sn W iad 
Jichmis Me- die Brust des Elefan- 
ten sedkäckk den MM Mii- 
sel iiiber mir. aber glücklicherweise zu 
weit, so daß er mich nicht windeD Jch 
warf das Gewehr hoch und gab ihm 
einen Schuf-, der den linken Unter- 
kiefer zerschmetzertm dann warf ich 
mich zur Seite. Jetzt sah der Eies 
fant ,plöclich einen etwa eineinbalh 
Meter langen, mannsdicke-n Baum- 
siumpi liegen, den er fiir mich hielt: 
er stürzte daraus los, riß ihn hoch 
und schleuderte ihn aus die Erde um 

di Zähne hineinzubohren Es schien 
ihm aber doch etwas zu hart, denn 
mit den Gehör-en fördernd, drängte er 

es Von beiden Seiten, wobei er ikrii 
jedenfalls iiher die Härte eines Enke- 
päerss nnnideriex dann trollte er sich 
einige Schritt weiter, um bald wic- 
der Halt zn machen und umzukehren. 
scheinbar inn uns zu suchen. 

Lonnoma war inzwischen, aichgran 
im Gesicht, zirla zwanzig Meter hin- 
ter mich herangekrochen Jch hatte 
keine Patrenen mehr isnd rannte ihm 
verzmeiiliingsimll die Worte »Risasi. 
Risaii«(Pati-onej zit, ihn an mich her- 
emvintend Der vor Angst halb ver- 

riickte Bengel konnte mir nur immer 
wieder die Antwort »hapana. hope- 
na« lieh habe keine) zurufen, trotzdem 
er einen inohlsiespickien likiirtel mit 
meinen Pater-net um den Leib trug. 
Welch ein Mutt, daß mich der Elefant 
nicht gewahrte! Ich hatte schon mein 
Gewehr gegen einen Baum gelehnt- 
um mich gänzlich ans meine Beine zu 
verlassen 

Um die Sache kurz zu machen: der 
Elefant hatte genug, zog davon. unt 

weidwund int langen Grase zu ver- 

hoffen. Ich holte mir Petri-nein und 
es gelang mir, unter Wind einen 
Tertnitenliügel zu erklimmen. von wo 

ich dem zirla zelut Schritt entfernt 
stehenden Thier den Fannfchuß gab. 

Bis seht hatte ich noch keine Angst 
verspürt, nicht einmal meine Zigas 
rette war ausgegangen Jest aber. 
als ich die Zähne des Elefanten ntasz 
und Langonia an mich heranlam mit 

den Worten: »Du, Herr. das war 

’ne nahe Sachet« fthienen mir ohne 
jeden Grund plöclieh die Beine unter 
dem Leibe wegzurutschem und ein 
Gefühl heftigster Seetrankheit über- 
lant mich. Es war die Reaktion der 
Nerven, die auch nackt längere Zeit 
anhielt und mich in der ganzen sol- 

ksenden Nacht keinen Schlaf finden 
setz· 

Dis Herz als Heilmittel. 
Der hömöopatltische Gedanke, der 

sich bis ins Altertbutn zuriicl verfol- 
gen läßt, hat namentlich in früherer 
Zeit häufig dazu geführt, Stoffe aus- 

dent Thierreich in einer Absicht zu lu- 

nutzeii, die mit wissenschaftlichen cui-— 

fictsstgspuntten lautn noch etwa-:- zu 
tisun hat. Auc- ialchen Gründen 
wurden auch die Herzen verfchiedgncr 
Thier als Medizin gebraucht- Ei- 
nen besonderen Rang unter ihnen 
nalun vom Altertliuin bis-( in die Neu- 
zeit das Herz der Hirfche ein. Schon 
der alte Plinius behauptet, daß der 

Hirsch infolge der Beschaffenheit sek- 
nee Herzen-:- gegen Fieber gefeit fes 
und daß der Genuß eines Hirschhers 
zene infolge dessen auch den Menichen 
nor fieberliaften Krankheiten »Hu 
ntmtzen vermag eine annncne ein- 

schauung findet sich in einem Weil, 
das erst vor 200 Jahren in Deutsch 
land veröffentlicht wurde, und wer 

weis-« was noch lietite iiir Tfieite dieser 
Anschauung un Voll bestehen mögen 
Auch deni Herzen des Deinen und drei 
Schweine-T ferner vielen Klagewor- 
zen, unter denen dass des- Rebhuyns 
eine besondere Achtung geniefit. innr- 

den nein-unruhvolle streifte zugefchriei 
ben. Tiefe Vorstellungen geben aber 
noch weit mehr ins einzelne. Gegen 
Fieber wurden außer Hirfchberzen 

noch die rotn Löwen« vom tirufadil 

Hund sogar Dom Chainiileon eerordnet. 
iTaLs Herz der Oriane lallte gegen 
IKriirnpic das des Eiele siegen Fall- 
sucht und die winzigen Herzen von 

Eidechsen und Fröschen gegen Stro- 
pheln und Tarnikranflieiten tielien 
Es ist flar, daß eine solche Ausübung 

»der Medizin vom Aberglauben gai 
nicht zu trennen ist, der auch gerade 
mit Bezug auf das lDei-z immer in 
hoher Blüthe gestanden hat. Noch jetzt 
kann man beim Volk hören, daß der 
Gen-iß eines frischen Mai-warmer- 
zens einen Menschen zum Heusehcr 
machen kann, und wenn man ein 
Ahnenberz auf die linke Brust einer 
schlafenden Frau legt, kann man da- 
durch alle ihre Geheimnisfe erfahren 
Jm Gegensatz dazu wurde bei man- 

chen Völkern des Alterihums das 
Herz auch von Thieren heilig gehal- 
ten und sein Gsnisz verboten. 

Ist-le Sitaris-. 

»Was hat denn unser Bürgerin-is 
Ier g’batt, daß er beim Empfang del 
Fürsten in seiner Red« all’weil stecken. 
geblieben ist?« 

»Ja-wissen S’, er hat feine Red« 
an der Fahne befestigt —- mid die hat 
header Wind immer vor der Naht 
hin und Her ng« 

mir-k- Dieses-me 

Rai-« Lan-. cis-Us- sokim m 

z- 

Die Ursache vieler plöikJi 
USE Todesfäab 

M ektfmt eme traust-m im Lande, di- 
» 

wegen Ihrer Täuschung sehr gefähkltch Ist. 
:·Jl» H MVUKNPWÄE TO« 

primus Imo ust pas » 

ft- chteibeu — herz- 
es, Lungenems 

lind-Im- Schlagfluß 
ins des Resultat 

von Nimm-enthob » 

Läßt man Nieren- 
ktastkhrit fortschrei- 
ten, dann werden vix 

«- - — Korperokgane durq 

FR- das gistige Blat, das 
durch ierentranklieit erzeii t wird, langsam 
angegrissen, Blasenlatarrh, ranner Satz oder 
anderer Bodensap im Urin, Kopfweh Rucken- 

bchnier en, Schwindel, Schlasiosi seit, Nervo- 
tåt nd die Folgen iind die ieren selbst 

seiden errattet iiiid verschwinden Zelle site 
lie. lasenleiden ist die Ursache erkrankte-r 

ieten iind diesem Leiden ist ani schnellsten 
abzubeisem indem niaii die Nieren in gesun- 
den Zustand bei-lebt. ,,CV«If-Issi« 
cSiiinpssWiirisel lindert den Wasserdran und 
brennendes Wa erlassen, und verbindet das 
ostmalige Wasseelassen bei Tag und während 
der Schlaszein Tie wilde und sofortige 
Wirkung von »Swa Moor-C die wunder- 
bare NiereusAr nei,ist chnell beniersbar. Sie 
bat vie höchste jstiise erreicht, weil sie die an- 
erkannt beilbringendsten Eigenschaften besitzt. 
Eine Probe wird jeden davon überzeugen. 

,.Stoanip:Root« ist angenehm zu nennten 
und in allen Apotbelen ianent iind 1 Tol- 
lar Fittichen u haben. Eine Probe asche 
and ein Buch, as Alles besailt wird linen 
aus Anseage portosrei Fug its Et. Schreiben 
Sie aii Tusilnier öco» Binghanitom R. Y. 
Irr-ahnen Sie auch, diese liberale csseete in 
diesem Platte gelesen zu haben. Werken Sie 
sich den Reinen ,Stvanip-Root« und lassen 
Sie sich voin Hertaiisee anstatt «Sivainp- 
isie-M nidztessanderes anbieten-thun Sie das, 
dann wer Sie enttöascht sein- 

Ernst stimmen-hu 
Kontrast-n- und Bat-mästen 

Alle in das Banfach lchlaqendcn 
Arbeiten wetde bestens ausgeführt 
zu den möglich aikdtigsten Preisen. 

Wenn lek bauen wollt, laßt mich 
Pläne und Kostenquschlägk machen. 
Trlevlwm Vell Cicqu Cis-L 

Ur. l. UlE sUTlIlERtANlL 

Arzt E Augenarzt, 
Willen sm- found-ist« 

Ocsin m- Iletundei Gebäude, 

Dr. Oscak Isl. Meika 
Deutscher Zu lmarzt 

shevvk Gebüsche fÄhonIspFl 

Hut-cui isten-Isc- fu« 

Leichtnbestatter, 
.215 5317 L:---- UutcSnafse Telephon-, 

: euq Dei ,lc"i1(1.:, Vell YOU« Judex-»Oui« l«. 

; Pkävat-Imbulanz. 
.I. A. Livius-stock squ«·2itkftsk, 

W U. «l’lmmmmts. 

illnmßul sum Hut-s 
staklizitt in allen Gerichten- 

Gkunteigenlhumsgelchälte uno Soll-O 

llonen um S pexiqlilsb 

2ter Such Cast- 

Gregory 
chct Benut- Edsmee Käse 
Camembett Käse 
Edeln-riß DeBeie Käse 
Rezel Rogacsort Käse ( Ren-schaut Käse 
Amerika-Geschmack Käse s 
Zarawga Chips 
Oemüse Speise 
Kenbbcnchesch 
Studium-, importirte nnd eiulpeiwis 

sche 
Janus-krim- Auch-dass 
Matinikte Häkiuge 
Jmpottitte Frankfurt-re Wurst 
Fisch-Ballen 
Materien in Gelce 
Tand-Fische in Tentam-Same- 

Peoeupte Ablieferung ( 
( 

»Hm ngmd unem Ums der Stab-. 
I» D- » 

l : »L- Bell, Block It. Te Odem s THE-« .snoepri1becxt HIJV 

--(-«WM. Vcsfsk 
ps- 

M 

Ver-sucht 

Ok. J. H. USYSKss 
Blond-atmen Mitwan 

sie-es Toten Gesinde, · · See-I Jssqtd ( 

,,THEvIENN-R 
Besiauration mw 
Höcker-i . . . . 

HIIEIIYYFYPIIIC Ewenthümm 
l ll Ists tot-O Inn-. 

"kcgulöte Mahlzeit-n 25 Senkt Früh- 
stück von Morgens 6 bis 10 Uhr; Mit 
mgessea von 11 bis Ob Uhr i— Abend- 
essm von 5 bis 9 Uhr. Austrde 
Mahlzeit-n zu jeder Tages- nnd Nicht- 
zkit Fu Preisen, je nich der Bist-Ists · 
von tut and lZc an auf-sätti. Kost-i 
herein und besucht mich. « 

I 
—- —.-- «—-...- W 

K. EsZITL A. A. ANDEKSMQ 
Thietårztes 

püllsistsslsthukäksu 
Füll-n com-its für 81.50 jedes 
Jtutomobu wo nöthig. Dospual 410 Wen 

site Haus« dunn Jodtuotsd Schmiede 
sk-. ist« -««- «- Ixzs « » Is—1««ip--.«.x.«—-.s..-««T Gmnd Island, Jud 

«t«ik. s. a. auswanij 
Arzt und Wundarzt» 
Dfsikk sm Inderentsem Gehör-hu 

Dein-Eiche Bäckckei 
l 

von Albkrt G. Lustig. 
Alle Arten Bärkercnvaaren m 

ookziiglicher Qualität. 

jAae Aufträge pro-ap- ausgeführt- 
;«2oW. :-. Straße- Telephon Voll 13276 

Für the Bock-paaren geht nach der 

hemmen Väter-L 

Zezittihveitz Htastt Yoblgeftbmatät 
..«.---.---—-- 

cos find die Eigenschaften tm man sinnt m 

Dtck öc BroS Quincy Bier 
we chec— unübntnssitch Ist in jeder Barth-m nnd sich miolgevestkn t-« sit-Eh 
Nennen muss qufen Tropims ten auccqsößtm Bettes-cha- erfreut 

214 West dum- säh-sc 
G7(172V"IOICUV,NLDICIIJ 

Telephon: F:vepenksem, Ussilgemm für d· « n The: l des Statuts« füh» Ihm-; 
Iugqev für Fan tm! Fittich-»Im In sich Im Iltsitcis QUCUMOOCII if. 
Nat unt Fen- pkpmpi aus. 

.«21bonnirt auf den 21n«zeigerl«.M 

STORZ lkh A. slSVSKs ONAHAIt » 

Mkzwmszroj »so-» NEBRALDY — Its-mit Ins-unk- Nein-mik« 


